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Herren Verbandskl Nord

SV Adelsheim : TTC Hockenheim 
Freitag, 22.10.2021, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV Adelsheim gegen den TTC 
Hockenheim

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:32 Sätzen trennten sich die
Spieler des TTC Hockenheim beim Auswärtsspiel in der Herren Verbandskl Nord am Freitagabend
vom SV Adelsheim. Rund 235 Minuten ging das Match ohne Zuschauer, ehe das Schlussdoppel
Eckstein / Lux das Unentschieden im Entscheidungssatz sicherte. Die Heimmannschaft profitierte im
6. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten. Eine starke Leistung zeigte
Konstantin Eckstein, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nie gefährdet war
der 3:0-Erfolg von Eckstein / Lux gegen Drobny / Steinle. Keine Chancen hatten wiederum dann
Eckstein / Etkü beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Trotter / Simon. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Niemann / Rüdiger und Adameit / Leske-Koch entschieden, das Niemann /
Rüdiger letztendlich gewannen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor
Konstantin Eckstein bei seinem Sieg gegen Dominic Simon und holte somit einen wichtigen Punkt
für seine Mannschaft. Wenig Gegenwehr bekam Benjamin Lux bei seinem Sieg in drei Sätzen von
Stefan Trotter. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an
die Tische trat. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Ralph Adameit fand dagegen Alexander
Eckstein von Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Trotz des Gewinns der
ersten beiden Sätze verlor Akif Etkü sein Einzel gegen Alexander Drobny noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
an den Tisch. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Etienne Zinkel bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Pascal Leske-Koch dann doch niedergerungen worden. Hin und her wogte die
Begegnung zwischen Michael Rüdiger und Ulli Steinle, bevor das 2:3 feststand. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Nicht einen Satzgewinn überließ
Konstantin Eckstein seinem Gegner Stefan Trotter beim klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. 14:12, 9:11, 6:11, 11:5, 12:10 hieß es am Ende des nächsten
Spiels als Benjamin Lux und Dominic Simon den letzten Ballwechsel spielten. Dieser Ausgang kann
als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Alexander Eckstein
verlor seine Partie jedoch gegen Alexander Drobny chancenlos mit 12:14, 5:11, 5:11. Mittlerweile
stand es damit 6:6. Stark im Hintertreffen war Akif Etkü nach einem Zweisatzrückstand, machte
Ralph Adameit dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch im
finalen Durchgang. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem
verlorenen Satz für Etkü beendet wurde. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Etienne Zinkel seinem Gegner Ulli Steinle letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Michael Rüdiger bei seiner 1:3-Niederlage von Pascal
Leske-Koch dann doch niedergerungen worden. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Eckstein /
Lux hatten im Match gegen Trotter / Simon am Ende beim3:1 die Nase vorn und steuerten somit
einen Punkt für das Team bei. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Adelsheim nun ein Punktekonto von 4:8 Punkten auf, während
der TTC Hockenheim vor dem nächsten Spiel, das am 23.10.2021 gegen den FC Külsheim ansteht,
3:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Adelsheim bestreitet hingegen das nächste
Spiel am 29.10.2021 gegen den BJC Buchen.

 Punkte:
 SV Adelsheim

Doppel: Eckstein / Lux (2), Eckstein / Etkü (0), Niemann / Rüdiger (1) 
Einzel: K. Eckstein (2), B. Lux (2), A. Eckstein (0), A. Etkü (1), E. Zinkel (0), M. Rüdiger (0) 

 TTC Hockenheim
Doppel: Trotter / Simon (1), Drobny / Steinle (0), Adameit / Leske-Koch (0) 
Einzel: S. Trotter (0), D. Simon (0), A. Drobny (2), R. Adameit (1), U. Steinle (2), P. Leske-Koch (2)


